
Das Wichtigste in Kürze

+ Unsere Tagespflege befindet sich in der  
 Karl-Schurz-Straße 4 in 70190 Stuttgart.  
+ Wir sind für unsere Gäste von 8.00 Uhr 
 bis 16.00 Uhr von Montag bis Freitag da.
+ Die Tagespflege kann je nach Bedarf  
 in Anspruch genommen werden.
+ Träger der Einrichtung ist die Württem bergische  
 Schwesternschaft vom Roten Kreuz e. V.

 Kontakt

 Tagespflege Charlottenschwestern
 Karl-Schurz-Straße 4
 70190 Stuttgart

 T 0711 9978 9198
 F 0711 9978 9401
 tagespflege-charlottenschwestern@wssrk.de
 www.wssrk.de
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An wen richtet sich die Tagespflege?

Unser Angebot bietet Menschen, die gerne wei-
terhin in ihrer gewohnten Umgebung bleiben 
möchten, tagsüber eine zuverlässige Betreuung. 
Der Pflege- und Betreuungsbedarf kann hier - 
bei von Gast zu Gast variieren. Pflegende Ange-
hörige erhalten den Freiraum Ihren Beruf aus-
zuüben, für wichtige Besorgungen bedenkenlos 
das Haus verlassen zu können oder einfach  
Entlastung durch professionelle Unterstützung 
zu finden. So schaffen wir für pflegende Ange-
hörige mehr Freiraum. 

Auch die Pflegekassen unterstützen ambulante 
Tagesangebote – als wichtige Unterstützung, um 
die heimische Pflege dauerhaft leisten zu kön nen. 
So übernimmt die Pflegekasse Kosten für die  
Tagespflege. Die Leistungen werden dabei nicht 
auf das Pflegegeld angerechnet. Lediglich die 
Kos ten für Unterkunft, Verpflegung und Investiti-
onskosten werden nicht übernommen.
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